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Überblick zur Erhebung und Methodik

Anzahl Teilnahmen: 853 valide Teilnahmen (davon 804 vollständig)

Zeitraum der Erhebung: 13. Januar 2025 bis einschließlich 12. Februar 2025

Modus der Erhebung: offene Online-Befragung mit einer Fragebogenvariante für Erwachsene und 
eine (abgewandelte und einfach formulierte) Variante für Schülerinnen/Schüler

Zugang & Öffentlichkeitsarbeit: Zugang über die Website des Landkreises, Kurz-URL & QR-Code. 
Bewerbung über die Presse, Plakate und die sozialen Medien. 



Februar 2025 Seite 3Umfrage zur Bildungsregion Lüneburg (2025)

Soziodemografische Merkmale 
(Merkmale der Teilnehmenden)
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0,0 %

0,1 %

1,2 %

1,5 %

2,3 %

3,0 %

4,9 %

5,2 %

9,0 %

24,0 %

48,7 %

0,0 % 10,0 % 20,0 % 30,0 % 40,0 % 50,0 % 60,0 %

Keine Antwort

Praktikant/Praktikantin

Arbeitssuchend

Auszubildende/Auszubildender

Studentin/Student

Sonstiges

Ruhestand

Selbständige/Selbständiger

Schülerin/Schüler

Beamtin/Beamter

Beschäftigte/Beschäftigter

Was beschreibt Ihre aktuelle Haupttätigkeit am besten?

Haupttätigkeit / Beruflicher Status



Februar 2025 Seite 5Umfrage zur Bildungsregion Lüneburg (2025)

0,6 %

0,9 %

1,5 %

2,7 %

3,2 %

3,7 %

3,9 %

4,8 %

5,3 %

5,5 %

7,5 %

7,7 %

52,6 %

1,3 %

7,8 %

1,3 %

3,9 %

22,1 %

6,5 %

3,9 %

2,6 %

5,2 %

6,5 %

39,0 %

0,0 % 10,0 % 20,0 % 30,0 % 40,0 % 50,0 % 60,0 %

Keine Antwort

Gemeinde Amt Neuhaus

Samtgemeinde Dahlenburg

Stadt Bleckede

Sonstiges

Samtgemeinde Amelinghausen

Samtgemeinde Scharnebeck

Samtgemeinde Ostheide

Samtgemeinde Ilmenau

Gemeinde Adendorf

Samtgemeinde Gellersen

Samtgemeinde Bardowick

Hansestadt Lüneburg

Wo befindet sich Ihr Wohnort?

Schülerinnen/Schüler Erwachsene

Wohnort
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Altersverteilung

5,3 %

14,2 %

30,7 %

26,3 %

18,9 %

3,4 %

0,8 %
0,0 % 0,4 % 0,1 %

18-25
Jahre

26-35
Jahre

36-45
Jahre

46-55
Jahre

56-65
Jahre

66-75
Jahre

76-85
Jahre

älter als
85 Jahre

keine
Angabe

Keine
Antwort

Wie alt sind Sie? (Erwachsene)

81,8 %

18,2 %

0,0 % 0,0 %

jünger als 18
Jahre

älter als 18 Jahre keine Angabe Keine Antwort

Wie alt sind Sie? (Schülerinnen/Schüler)
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Geschlechterverteilung

28,7 %

70,5 %

0,4 % 0,4 %

Welchem Geschlecht ordnen Sie sich zu? (Erwachsene)

männlich weiblich divers Keine Antwort

39,0 %

59,7 %

1,3 %

Welchem Geschlecht ordnen Sie sich zu? (Schülerinnen/Schüler)

männlich weiblich divers
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Staatsangehörigkeit & Migrationshintergrund I

98,7 %

0,9 % 0,4 %

Welche Staatsangehörigkeit haben Sie? (Erwachsene)

deutsche Staatsangehörigkeit Sonstiges Keine Antwort

92,2 %

5,2 % 2,6 %

Welche Staatsangehörigkeit hast Du? (Schülerinnen/Schüler)

deutsche Staatsangehörigkeit Sonstiges Keine Antwort
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Staatsangehörigkeit & Migrationshintergrund II

94,1 %

2,7 %
1,0 % 2,2 %

[Elternteil 1] Welche Staatsangehörigkeit besitzen 
Ihre Eltern / Erziehungsberechtigten? 

(Erwachsene)

Deutsch Andere Das möchte ich nicht mitteilen. Keine Antwort

91,4 %

5,7 %
0,9 %2,1 %

[Elternteil 2] Welche Staatsangehörigkeit besitzen 
Ihre Eltern / Erziehungsberechtigten? 

(Erwachsene)

Deutsch Andere Das möchte ich nicht mitteilen. Keine Antwort
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Staatsangehörigkeit & Migrationshintergrund III

89,6 %

7,8 %
1,3 % 1,3 %

[Elternteil 1] Welche Staatsangehörigkeit besitzen 
Deine Eltern / Erziehungsberechtigten? 

(Schülerinnen/Schüler)

Deutsch Andere Das möchte ich nicht mitteilen. Keine Antwort

77,9 %

15,6 %

5,2 % 1,3 %

[Elternteil 2] Welche Staatsangehörigkeit besitzen 
Deine Eltern / Erziehungsberechtigten? 

(Schülerinnen/Schüler)

Deutsch Andere Das möchte ich nicht mitteilen. Keine Antwort
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Hauptsächlich gesprochene Sprache in der Familie

89,6 %

9,1 % 1,3 %

Welche Sprache(n) wird/werden in Deiner Familie hauptsächlich 
gesprochen? (Schülerinnen/Schüler)

Deutsch Sonstiges Keine Antwort

96,4 %

3,2 % 0,4 %

Welche Sprache(n) wird/werden in Ihrer Familie hauptsächlich 
gesprochen? (Erwachsene)

Deutsch Sonstiges Keine Antwort
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Bildungsabschluss

0,1 %

0,5 %

5,7 %

7,7 %

13,7 %

14,9 %

52,3 %

4,8 %

0,3 %

0,0 % 10,0 % 20,0 % 30,0 % 40,0 % 50,0 % 60,0 %

Kein Schulabschluss

Grund-/Hauptschulabschluss

Realschule (Mittlere Reife)

Gymnasium (Abitur)

Abgeschlossene Ausbildung

Fachhochschulabschluss

Hochschulabschluss

Promotion

Keine Antwort

Was ist Ihr höchster Bildungsabschluss? (Erwachsene)
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Vision erfolgreiche Bildungsregion
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Wichtige Aspekte für eine gute Bildungsregion (ERW)
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3

3

1

4

30

23

21

10

15

65

73

75

88

78

Es gibt eine Übersicht und Informationen über alle Bildungsangebote im Landkreis Lüneburg.

Die Menschen werden entlang der Bildungskette (von der Krippe bis zur Bildung im
Erwachsenenalter) begleitet und individuell gefördert.

Bildung wird von allen Akteuren als gemeinsame Verantwortung aufgefasst.

Alle Menschen haben unabhängig ihrer Herkunft dieselbe Chance auf Bildung.

Toleranz und Vielfalt hat in der Bildung einen hohen Stellenwert.

Stellen Sie sich die Region Lüneburg als Bildungsort vor, in der gute Bildung ermöglicht wird, was ist Ihnen bei dieser 
Vorstellung besonders wichtig? (Erwachsene)

unwichtig eher unwichtig eher wichtig sehr wichtig keine Angabe / weiß nicht Keine Antwort

alle Angaben in Prozentw
erten (%

)
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Wichtige Aspekte für eine gute Bildungsregion (SuS)

3

1

1

4

6

4

3

5

1

5

47

18

23

9

16

35

70

36

77

62

6

3

29

4

5

5

5

5

5

5

Es gibt eine Übersicht und Informationen über alle Bildungsangebote im Landkreis Lüneburg.

Die Menschen werden entlang der Bildungskette (von der Krippe bis zur Bildung im
Erwachsenenalter) begleitet und individuell gefördert.

Bildung wird von allen Akteuren im Bereich Bildung als gemeinsame Verantwortung
aufgefasst.

Alle Menschen haben unabhängig ihrer Herkunft dieselbe Chance auf Bildung.

Toleranz und Vielfalt hat in der Bildung einen hohen Stellenwert.

Bildung ist der Schlüssel, um aktiv am Leben teilnehmen zu können und die eigenen Chancen zu nutzen. Sie ist auch ein 
wichtiger Faktor für eine starke Gemeinschaft. Was ist dir bei dieser Vorstellung besonders wichtig? 

(Schülerinnen/Schüler)

unwichtig eher unwichtig eher wichtig sehr wichtig keine Angabe / weiß nicht Keine Antwort

alle Angaben in Prozentw
erten (%

)
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Online-Bildungsportal

7 24

14

12

42

45

44

20

37

39

6

1

3

Intelligente Suche nach Bildungsangeboten
mit Hilfe von Künstlicher Intelligenz (KI)

Die Möglichkeit an Online-Kursen
teilzunehmen

Ratgeber zu wichtigen Bildungsthemen im
Landkreis

In den nächsten Jahren soll ein Online-Bildungsportal 
entwickelt werden. Welche Funktionen wären Ihnen dabei 

besonders wichtig? (Erwachsene)

unwichtig eher unwichtig eher wichtig

sehr wichtig keine Angabe / weiß nicht Keine Antwort
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1

1

19
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38

40

38
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35

42

10

5
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5
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Intelligente Suche nach Bildungsangeboten
mit Hilfe von Künstlicher Intelligenz (KI)

Die Möglichkeit an Online-Kursen
teilzunehmen

Ratgeber zu wichtigen Bildungsthemen im
Landkreis

In den nächsten Jahren soll eine Website zu Bildung im 
Landkreis Lüneburg entwickelt werden. Welche Funktionen 
wären dir dabei besonders wichtig? (Schülerinnen/Schüler)

unwichtig eher unwichtig eher wichtig

sehr wichtig keine Angabe / weiß nicht Keine Antwort

alle Angaben in Prozentwerten (%)
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Freitextauswertung: Vision erfolgreiche Bildungsregion (ERW)
Frage: „Stellen Sie sich Ihre optimale Bildungsregion in 10 Jahren vor, was macht diese sonst noch für Sie aus?“ 
(Erwachsene) 

• Analyse von insgesamt 514 Antworten (der Bürgerinnen und Bürger)

• Sehr hohe Bedeutung der strukturellen Rahmenbedingungen [500x]
→ Verbesserung der personellen Ausstattung von Bildungseinrichtungen – sowohl quantitativ als auch qualitativ (Lehrkräften, 

Sozialpädagoginnen und -pädagogen, Schulpsychologinnen und -psychologen) [146x]
→ Verbesserung der materiellen Ressourcen und Infrastruktur  [107x]

• Hohe Bedeutung der Bildungsgerechtigkeit und Teilhabe [439x]
→ Verbesserung der Chancengleichheit und sozialen Gerechtigkeit [120x]
→ Zurverfügungstellung niedrigschwelliger Bildungszugänge [114x]

• Vielfältige Bedeutung der Pädagogische Konzepte und Bildungsinhalte [382x]
→ Verbesserung der individuellen Förderung und Differenzierung [124x]
→ Förderung innovativer Lehr- und Lernformen [75x] sowie digitaler Bildung und Medienkompetenz [63x]

Transparenzhinweis: Die Erarbeitung des vorliegenden Dokuments wurde von ChatGPT / Claude / Perplexity etc. unterstützt. Die Ergebnisse 
wurden sorgfältig überprüft und händisch überarbeitet.
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Freitextauswertung: Vision erfolgreiche Bildungsregion (SuS)
Frage: „Was ist noch wichtig? Stell dir deine optimale Bildungsregion in 10 Jahren vor, was macht diese für dich aus?“ 
(Schülerinnen/Schüler) 

• Analyse von insgesamt 33 Antworten (der Schülerinnen und Schüler)

• Perspektivwechsel von der Infrastruktur hin zur Lebenswelt

→ Zentralstes Thema: Digitalisierung der Bildung → Schlüssel für zukunftsorientierte Bildung

• Weitere Schwerpunkte: 

→ Individualisierung der Bildung (inkl. Integration lebensnaher Themen wie Finanzen, Steuererklärungen oder 
Gesundheitsbildung) 

→ soziales Miteinander 

→ Bildungsgerechtigkeit und Chancengleichheit

Transparenzhinweis: Die Erarbeitung des vorliegenden Dokuments wurde von ChatGPT / Claude / Perplexity etc. unterstützt. Die Ergebnisse 
wurden sorgfältig überprüft und händisch überarbeitet.
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Themenschwerpunkt Inklusion
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Themenschwerpunkt Inklusion (ERW)
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27

28

36

5

43

28

45

43
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30

11

3
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14

6

61

7

8

6

11

8

2

19

5

8

3

11

Alle Bildungseinrichtungen sind gemeinsam dafür verantwortlich, soziale Teilhabe und
Chancengleichheit zu fördern.

Der Übergang von der Schule in den Beruf verläuft für Schüler und Schülerinnen mit
Inklusionsbedarf in der Regel fließend.

Schulen haben ausreichend Ressourcen, um Inklusion erfolgreich umzusetzen.

Unternehmen bieten allen Menschen gleichermaßen die Chance auf berufliche Tätigkeit und
Erfolg.

Alle Menschen haben, unabhängig von Herkunft, Alter, Geschlecht oder Behinderung, den
gleichen Zugang zu Freizeit- und Kulturangeboten.

Es existieren ausreichend personelle und finanzielle Ressourcen im Kontext von inklusiven
Freizeit- und Kulturangeboten (z. B. Sport).

[Inklusion] Inwieweit stimmen Sie den folgenden Aussagen zu? (Erwachsene)

stimme gar nicht zu stimme eher nicht zu stimme eher zu stimme vollkommen zu keine Angabe / weiß nicht Keine Antwort

alle Angaben in Prozentw
erten (%

)
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Themenschwerpunkt Inklusion (SuS)

1

4

8
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12
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35

17
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35
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30
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17

31

51

17

19

25
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8

5

14

16

5

5

5

5

5

An meiner Schule haben alle Schülerinnen und Schüler, unabhängig ihrer Soziale Herkunft,
die gleichen Bildungschancen.

Ich finde es wichtig, dass wir in der Schule etwas über Vielfalt und Inklusion lernen.

In meiner Schule gibt es genügend Unterstützung für Schüler und Schülerinnen mit
besonderen Bedürfnissen (z. B. Lernschwierigkeiten).

Alle Schülerinnen und Schüler erhalten, unabhängig von Herkunft, Geschlecht oder
Behinderung, die richtige Unterstützung für den Übergang in den Beruf.

Meine Schule schafft einen Zugang zu allen für die Schülerinnen und Schüler wichtigen
Räume und ist damit barrierefrei

[Inklusion] Inwieweit stimmst du den folgenden Aussagen zu? (Schülerinnen/Schüler)

stimme gar nicht zu stimme eher nicht zu stimme eher zu stimme vollkommen zu keine Angabe / weiß nicht Keine Antwort

alle Angaben in Prozentw
erten (%

)
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Freitextauswertung: Themenschwerpunkt Inklusion (ERW)
Frage: „Welche Themen und Herausforderungen sind Ihnen noch wichtig, wenn Sie an die Umsetzung von Inklusion 
denken?“ (Erwachsene)

• Analyse von insgesamt 429 Antworten (der Bürgerinnen und Bürger)

• Sehr hohe Bedeutung der strukturellen Rahmenbedingungen, auch für Inklusion [388x]
→ Verbesserung der personelle Ressourcen, Inklusion ohne ausreichendes und qualifiziertes Personal nicht möglich [168x]

• Hohe Bedeutung der gesellschaftlichen Dimensionen von Inklusion [233x]
→ Inklusion wird als gesamtgesellschaftliche Aufgabe begriffen [73x] und nicht als isolierte Aufgabe des Bildungssystems

• Differenzierter Zugang im Bereich Pädagogische Konzepte und Umsetzung [196x]
→ Besonders wichtig: Individuelle Förderung und Differenzierung [68x] statt standardisierter Bildungsangebote

• Diskrepanzen und kritische Reflexion des Inklusionskonzepts [158x]
→ Forderung nach pragmatischen / lebensrealitätsnäheren Inklusionsverständnis

Transparenzhinweis: Die Erarbeitung des vorliegenden Dokuments wurde von ChatGPT / Claude / Perplexity etc. unterstützt. Die Ergebnisse 
wurden sorgfältig überprüft und händisch überarbeitet.
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Freitextauswertung: Themenschwerpunkt Inklusion (SuS)
Frage: „Welche Themen und Herausforderungen sind dir noch wichtig, wenn du an die Umsetzung von Inklusion 
denkst?“ (Schülerinnen/Schüler)

• Analyse von insgesamt 21 Antworten (der Schülerinnen und Schüler)

• Schwerpunktverlagerung hin zur Praxis 
→ Barrierefreiheit als grundlegende Voraussetzung für Inklusion

→ Identifikation des Personalmangel als Hindernis für gelingende Inklusion

→ Augenmerk auf die soziale Dimension der Inklusion (Stichwort: Respekt & Mobbing) 

Transparenzhinweis: Die Erarbeitung des vorliegenden Dokuments wurde von ChatGPT / Claude / Perplexity etc. unterstützt. Die Ergebnisse 
wurden sorgfältig überprüft und händisch überarbeitet.
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Themenschwerpunkt Fachkräftesicherung
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In der Schule werden Schülerinnen und Schüler gut auf den die Wahl eines Berufswegs
vorbereitet.

Die meisten Betriebe sind gut an die veränderte Arbeitswelt angepasst.

Die meisten Betriebe bieten gute Weiterbildungsmöglichkeiten für ihre Angestellten.

Die Betreuungssituation im Landkreis Lüneburg erlaubt eine gute Vereinbarkeit von Familie
und Beruf.

Die meisten Unternehmen und Betriebe schaffen gute Bedingungen für die Vereinbarkeit von
Familie und Beruf.

Ich fühle mich gut über Aus- und Weiterbildungsmöglichkeiten im Landkreis Lüneburg
informiert.

Ich könnte mir vorstellen, zukünftig häufiger Weiterbildungsmöglichkeiten in Anspruch zu
nehmen.

[Fachkräfte] Inwieweit stimmen Sie den folgenden Aussagen zu? (Erwachsene)

stimme gar nicht zu stimme eher nicht zu stimme eher zu stimme vollkommen zu keine Angabe / weiß nicht Keine Antwort

Themenschwerpunkt Fachkräftesicherung (ERW)
alle Angaben in Prozentw

erten (%
)
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Themenschwerpunkt Fachkräftesicherung (SuS)
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3
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4

4
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4

4

Ich bekomme im Unterricht ausreichende Informationen zu verschiedenen Berufen und zum
Thema Berufswahl.

Ich werde in der Schulzeit aktiv darin unterstützt, meine Interessen und Stärken
kennenzulernen sowie Probleme selbstständig zu lösen.

Die Berufsorientierung an meiner Schule berücksichtigt alle Berufe und
Ausbildungsmöglichkeiten gleich gut (z. B. handwerkliche Berufe, kreative Berufe,

akademische Berufe)

Meine Schule bietet mir die Möglichkeit, praktische Einblicke zu bekommen, die mir bei der
Berufswahl helfen könnten (z. B. Praktika, Betriebsbesichtigungen, Zukunftstag usw.).

An meiner Schule werde ich auch auf alternative Bildungswege wie Freiwilligendienste,
Auslandsaufenthalte oder Weiterbildungsmöglichkeiten hingewiesen.

Es sind mir Angebote außerhalb der Schule bekannt, die mir Unterstützung oder
Informationen bei meiner Berufswahl bieten.

Ich glaube, dass die meisten Arbeitgeber die Wünsche und Bedürfnisse junger Menschen
kennen und auf sie eingehen.

[Fachkräfte] Inwieweit stimmst du den folgenden Aussagen zu? (Schülerinnen/Schüler)

stimme gar nicht zu stimme eher nicht zu stimme eher zu stimme vollkommen zu keine Angabe / weiß nicht Keine Antwort

alle Angaben in Prozentw
erten (%

)
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Freitextauswertung: Themenschwerpunkt Fachkräftesicherung (ERW)
Frage: „Welche Themen/Maßnahmen halten Sie noch für besonders wichtig, um Fachkräfte im Landkreis Lüneburg 
langfristig zu gewinnen und zu halten?“ (Erwachsene)

• Analyse von insgesamt 368 Antworten (der Bürgerinnen und Bürger)

• Sehr hohe Bedeutung der strukturellen Rahmenbedingungen [333x]
→ dominierendes Thema: Wohnraumsituation (108x) → bezahlbarer Wohnraum als Voraussetzung für Fachkräfte
→ Bemängelung der unzureichenden (Nahraum-)Mobilität und ÖPNV [86x] sowie Kinderbetreuungs- und Bildungsinfrastruktur 

[83x]

• Hohe Bedeutung der allgemeinen Arbeitsbedingungen und Beschäftigungsqualität [213x]
→ Problematisierung der Vergütung und materielle Anreize [62x]
→ Betonung der Bedeutung flexibler Arbeitszeiten und Arbeitsorganisation [54x] für die Vereinbarkeit von Familie und Beruf

• Weitläufige Bedeutung von Integration und Diversität [133x]
→ Sprachförderung [37x] sowie Willkommenskultur [36x] als Schlüssel-Elemente

Transparenzhinweis: Die Erarbeitung des vorliegenden Dokuments wurde von ChatGPT / Claude / Perplexity etc. unterstützt. Die Ergebnisse 
wurden sorgfältig überprüft und händisch überarbeitet.



Februar 2025 Seite 28Umfrage zur Bildungsregion Lüneburg (2025)

Freitextauswertung: Themenschwerpunkt Fachkräftesicherung (SuS)
Frage: „Welche Themen/Maßnahmen hältst du noch für besonders wichtig, um Fachkräfte im Landkreis Lüneburg 
langfristig zu gewinnen und zu halten?“ (Schülerinnen/Schüler)

• Analyse von insgesamt 17 Antworten (der Schülerinnen und Schüler)

• Perspektivverschiebung – vor allem hin zur materiellen Dimension der Fachkräftegewinnung
→ Reduktion von Lebenshaltungs- & Wohnraumkosten
→ Kritik an Bildungsinhalten (v.a. mangelnder Praxisbezug)

Transparenzhinweis: Die Erarbeitung des vorliegenden Dokuments wurde von ChatGPT / Claude / Perplexity etc. unterstützt. Die Ergebnisse 
wurden sorgfältig überprüft und händisch überarbeitet.
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Themenschwerpunkt Politische Bildung
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Themenschwerpunkt Politische Bildung (ERW)
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2

15

38

33

43

15

24

16

81

18

4

19

4

7

78

1

3

34

5

16

15

2

Für ein gutes gesellschaftliches Zusammenleben ist es wichtig, die Demokratie zu verstehen.

Ich weiß, wo ich politische Bildungsangebote finden kann.

Die politischen Bildungsangebote in der Region greifen gesellschaftliche Themen auf die mich
interessieren.

Ich fühle mich ausreichend darüber informiert, wie ich meine Interessen in demokratische
Prozesse einbringen kann. (z. B. durch Bürgerinitiativen, Demonstrationen oder Mitgliedschaft

in einer Partei).

Jugendliche in der Region werden durch politische Bildung darauf vorbereitet, sich aktiv in die
Demokratie einzubringen.

An Orten, wo ich meine Freizeit verbringe (z. B. im Verein), werden wichtige gesellschaftliche
oder politische Themen angesprochen.

Auch außerhalb von Schulen sollte über Desinformation und Fakes aufgeklärt werden.

[Politische Bildung] Inwieweit stimmen Sie den folgenden Aussagen zu? (Erwachsene)

stimme gar nicht zu stimme eher nicht zu stimme eher zu stimme vollkommen zu keine Angabe / weiß nicht Keine Antwort

alle Angaben in Prozentw
erten (%

)
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6
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6

6

6

6

6

6

6

Ich habe in der Schule gelernt, warum Demokratie und Mitbestimmung in der Gesellschaft
wichtig sind.

Ich verstehe, wie politische Entscheidungen auf mein Leben und meine Zukunft Einfluss
nehmen.

In der Schule wird vermittelt, wie man Fakes  und manipulative Informationen erkennt.

Im Unterricht werde ich dazu ermutigt, meine Meinung zu gesellschaftlichen oder politischen
Themen offen zu teilen und lerne mit Meinungsverschiedenheiten und Konflikten umzugehen.

Ich habe in der Schule gelernt, wie ich mich in meinem Umfeld engagieren und beteiligen
kann.

In meiner Schule gibt es Möglichkeiten, sich aktiv an Entscheidungsprozessen (z. B.
Schülervertretung, Projekte) zu beteiligen.

Es gibt in meiner Umgebung genügend Angebote (z. B. Jugendgruppen, Projekte), um mich
außerhalb der Schule zu engagieren.

Im Verein, im Jugendzentrum oder ähnlichen Orten, an denen ich Zeit verbringe, wird über
gesellschaftliche oder politische Themen gesprochen.

[Politische Bildung] Inwieweit stimmst du den folgenden Aussagen zu? (Schülerinnen/Schüler)

stimme gar nicht zu stimme eher nicht zu stimme eher zu stimme vollkommen zu keine Angabe / weiß nicht Keine Antwort

Themenschwerpunkt Politische Bildung (SuS)
alle Angaben in Prozentw

erten (%
)
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Freitextauswertung: Themenschwerpunkt Politische Bildung (ERW)
Frage: „Was ist noch wichtig? Welche Themen, Formate oder Verbesserungen würden Sie sich wünschen, um 
politisches Wissen und Engagement in der Region stärker zu fördern?“ (Erwachsene)

• Analyse von insgesamt 264 Antworten (der Bürgerinnen und Bürger)

• Hohe Bedeutungsbeimessung von Demokratischen Bildungsansätzen [201x] 
→ frühzeitige demokratische Bildung (Kita / Grundschule) & Verankerung politischer Bildung

• Hervorhebung der Wichtigkeit partizipativer Strukturen und Prozesse [121x] sowie von 
demokratischer Kultur und Diskursqualität [122x]

→ Wunsch nach niedrigschwelligen Beteiligungsformaten (Bürgerräte, Stadtteilcafés und Quartiersfeste) & nach mehr Kinder- 
und Jugendbeteiligung

→ Förderung von Medienkompetenz im Bereich der Bildung

• Weitere, eher kleinteiligere Aspekte in den Bereichen Institutionelle Rahmenbedingungen sowie Kritik 
und Herausforderungen

Transparenzhinweis: Die Erarbeitung des vorliegenden Dokuments wurde von ChatGPT / Claude / Perplexity etc. unterstützt. Die Ergebnisse 
wurden sorgfältig überprüft und händisch überarbeitet.
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Freitextauswertung: Themenschwerpunkt Politische Bildung (SuS)
Frage: „Was ist aus Deiner Sicht noch wichtig im Bereich der Politischen Bildung?“ (Schülerinnen/Schüler)

• Analyse von insgesamt 16 Antworten (der Schülerinnen und Schüler)

• Forderung nach praxisnäheren und lebensweltorientierteren Politikunterricht (Exkursionen zu 
politischen Institutionen oder Gespräche mit Politik)

Frage: „Wie findest du die Angebote zur politischen Bildung in unserem Landkreis? Welche Themen oder Arten von 
Angeboten (z. B. Workshops, Veranstaltungen oder Online-Kurse) interessieren dich besonders, und was könnte 
verbessert werden, damit du dich stärker für Politik und Gesellschaft engagieren kannst?“ (Schülerinnen/Schüler)

• Analyse von insgesamt 11 Antworten (der Schülerinnen und Schüler)

• zeitgemäßere Vermittlungsformen politischer Bildung (bspw. durch Social Media) – mehr Interaktivität, 
mehr begegnungsorientiert

Transparenzhinweis: Die Erarbeitung des vorliegenden Dokuments wurde von ChatGPT / Claude / Perplexity etc. unterstützt. Die Ergebnisse 
wurden sorgfältig überprüft und händisch überarbeitet.
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